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LEISTUNGSVEREINBARUNG

zwischen der

Politischen Gemeinde Rümlang,vertreten durch:
Spitex Dienste Rümlang, Lindenstrasse 6, 8153 Rümlang

als Auftraggeberin

und

der privaten Psychiatrie Spitex (PPS Zürich)

Vanessa Leutwiler, freiberufliche Psychiatrie-Fachfrau HF,

Reckholderenstrasse 63, 8154 Oberglatt

als Auftragnehmerin

In der Absicht, eine fachgerechte, bedarfsorientierte Hilfe und Pflege zu Hause für die

psychisch erkrankten Einwohnerinnen und Einwohner zu gewährleisten, treffen die Ge-

meinde und Vanessa Leutwiler die folgende Leistungsvereinbarung:

1.

2.1.

Zweckder Vereinbarung
Durchführung von Bedarfsabklärungen bei psychiatrischen / gerontopsychiatrischen
Klienten-Situationen gemäss Art. 7, Abs. 2 KLV, Krankenpflege-Leistungsverordnung

vom 29.09.1995 (KLV). Fallführung bei komplexen Situationen (Bezugsperson) inkl. Ein-

sätze bei solchen Klientinnen und Klienten. Übernahme von Case Management-

Funktionen und umfassende Informationenaller beteiligten Dienste.

Zusammenarbeit

Partnerschaftliche Zusammenarbeit
Die Auftraggeberin und die Auftragnehmerin verstehensich als Partner, die eine gemein-

same Aufgabe zu lösen haben. Diese Partnerschaft soll auch den finanziellen Aufwand
bei nicht verrechenbaren Leistungen gemeinsam tragen. Unverrechenbare Leistungen
betreffen hauptsächlich die Fallbesprechungen und das Coaching derinvolvierten Spitex-
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Diese Einsätze werden nach gegenseitiger Absprache
durchgeführt.



2.2. Details für die Zusammenarbeit

e Übernahme der psychiatrischen/gerontopsychiatrischen Bedarfsabklärungen mit ei-

genem Instrument (ATL’s Pflegemodell, Aktivitäten des täglichen Lebens)

e Einbezug des von der Auftraggeberin an der Betreuung und Pflege beteiligten Pfle-
gepersonals

e Art und Umfang des Bedarfs werden durch die Auftragnehmerin schriftlich mit dem

Verua EDV-Programm (anerkannt durch den Schweizer Berufsverband für Pflege-
fachpersonen, SBK)festgehalten.

e Der Bedarf der Massnahmenwird laufend überprüft und dokumentiert. Die notwen-

digen Leistungen und Massnahmen werden dem aktuellen Bedarf entsprechend an-

gepasst.

e Anhand des Leistungsplanungsblattes wird durch die Auftragnehmerin eine ärztliche

Anordnung nach KLV, Art. 8, Abs. 1-3 ausgestellt und eingeholt.

« Ein Erst-Einsatz soll innerhalb 24 Stunden nach Auftragserteilung erfolgen.

3.  Gegenseitige Information

Der dazu notwendige Informationsaustausch wird wie folgt sichergestellt:

e Besprechung nach erstellter Bedarfsklärung durch die Auftragnehmerin mit der Lei-
tung Pflege der Auftraggeberin.

e Beratung der Auftraggeberin bei der psychiatrischen Betreuung und Pflege bei

Klientinnen und Klienten, bei Bedarf vor Ort, im Spitex Zentrum der Auftraggeberin

oder per telefonischer Besprechung mit der Auftraggeberin.

4. Qualitätssicherung, Wirtschaftlichkeit, Schweigepflicht

Die Auftragnehmerin ist Mitglied des Schweizerischen Berufsverbandesfür Pflegefach-
personen, SBK, des Spitex Verbandes Kanton Zürich und hat eine Berufsausübungs-

bewilligung von der Gesundheitsdirektion des Kantons Zürich.

5. Finanzierung
Die Auftragnehmerin fakturiert die KVG-Leistungen direkt an die Klientinnen und Klien-
ten und fordert das Restdefizit von der öffentlichen Hand gemäss jährlichem Kreis-
schreiben der Gesundheitsdirektion über die festgelegten Normdefizite direkt von der

Politischen Gemeinde ein. Weitere Leistungen der Auftragnehmerin, welche direkt an

die Auftraggeberin erbracht werden und nicht über die KVG-Leistungen abgerechnet
werden können, werden monatlich mit einem Stundenansatz von Fr. 90.-- an die Auf-

traggeberin in Rechnung gestellt. Der Aufwand der Anreise zu den Spitex-Klientinnen
und Klienten oder zum Standort der Auftraggeberin kann nicht mit den KVG Leistungen
verrechnet werden und wird ebenfalls direkt mit einer Kilometerpauschale von Fr. 0.70

(Arbeitszeit und Sachaufwand) an die Auftraggeberin fakturiert.

An Tagen, an denen sowohldie Auftragnehmerin als auch die Auftraggeberin im Einsatz
sind, verzichtet die Spitex Rümlang auf die Patientenbeteiligung.



6. Versicherung
Die Versicherung ist Sache der Auftragnehmerin.

7. Beginn der Vereinbarung
Die Vereinbarungtritt am 1. August 2014 in Kraft.

8. Kündigung
Die Vereinbarung kannschriftlich jederzeit mit einer Frist von 6 Monaten gekündigt oder
geändert werden.
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Unterschriften:

Für die Gemeinde Rümlang:
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber-Stv.

Thomas Hardegger

 

Für die Auftragnehmerin

Vanessa Leutwiler

Private Psychiatrische Spitex Zürich (PPS Zürich)

Folgende Dokumente von Vanessa Leutwiler liegen dieser Vereinbarung bei:

- eidg. Fähigkeitsausweis Psychiatrie-Pflegefachfrau HF

- Bestätigung der Befähigung der Bedarfsabklärung in der Psychiatriepflege (SBK)

- Berufsausübungsbewilligung der Gesundheitsdirektion Zürich

- Bestätigung überdie Mitgliedschaft der SBK, Schweiz. Berufsverband für Pflegefachleute
- Bestätigung über die Mitgliedschaft bei Curacasa


